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Streuobstwiesen-Besitzer gesucht 
LuNa - Leben und Natur in der Südpfalz e. V. lädt zum Mitwirken bei „Streuner-

Schorle" ein 

 
Bad Bergzabern, den 03.09.2025 +++ Erhalt von regionalen Streuobstwiesen durch eine Direktsa!schorle: Für 

das Projekt „Streuner-Schorle“ sucht der Naturschutz-Verein LuNa (Leben und Natur in der Südpfalz e. V.) 

zusätzliche Streuobst-Flächen in der Südpfalz und Südwestpfalz. Deshalb ru! LuNa private Streuobstwiesen-

Besitzer auf, sich als Obstlieferanten zu melden.  

Faire Preise für nachhal�ge Bewirtscha�ung 

Nicht jeder Apfel aus der Südpfalz erfüllt die hohen Qualitätsstandards der „Streuner-Schorle“, der Direktsa'-

Schorle von LuNa, für die ausschließlich Streuobst aus der Region verwendet wird. Für Obst, das den Kriterien 

entspricht, zahlt LuNa jedoch Bestpreise. Im Gegenzug verpflichten sich die Lieferanten zur regelmäßigen Pflege 

ihrer Streuobstwiesen – durch jährliches Mähen und fachgerechten Baumschni5, was zum Erhalt der 

Kulturlandscha' beiträgt. Besonders interessant für die Produk7on sind alte Obstsorten von Hochstamm-

Streuobstwiesen. Wich7g ist, dass die Flächen "ungespritzt" bewirtscha'et werden, also frei von Insek7zid- und 

Herbizideinsatz auf der Anbaufläche und in deren Umgebung sind. 

Einfache Teilnahme am Projekt 

Der Eins7eg als Streuobstwiesen-Besitzer ist unkompliziert: Interessenten melden sich bei LuNa und können 

anschließend die wich7gste Zutat zur erfolgreichen Apfelschorle beisteuern – das südpfälzer Streuobst. "Das 

Beste, was einem Pfälzer Apfel passieren kann!", freut sich Jörg Hagenbuch, Vorstandsvorsitzender des Vereins, 

über das in Rheinland-Pfalz einzigar7ge Projekt. 

Im Gegenzug bietet LuNa fachkundige Beratung für Streuobstwiesen-Besitzer an: Wer biologisch wirtscha'en 

möchte, erhält vom Verein Unterstützung zu Themen wie Nachpflanzung, Bodenbearbeitung, Sortenauswahl 

und Baumschni5. So werden die Streuobstwiesen ökologisch gepflegt und nachhal7g erhalten. 

Hintergrund: Nachhal�ge Erfrischung aus regionalen Kulturpflanzen 

Mit der Ini7a7ve „Streuner-Schorle" macht LuNa darauf aufmerksam, dass regionale Produkte einen wich7gen 

Beitrag zum Gleichgewicht zwischen Natur und Gesellscha' leisten können. Die Nutzung der verbliebenen 

Streuobstwiesen verhindert deren Verschwinden und erhält wertvolle Lebensräume für Pflanzen und Tiere. 

Gleichzei7g bereichern sie die gewachsene Kulturlandscha'. Da die Streuner-Schorle regional produziert wird, 

überzeugt sie nicht nur geschmacklich, sondern auch durch ihre posi7ve Ökobilanz. 

Alterna�ve zur Ak�on "Gelbes Band" 

Im Gegensatz zur vielfach beworbenen Ak7on "Gelbes Band" bietet LuNa ein nachhal7geres Konzept für den 

langfris7gen Erhalt von Streuobstwiesen. Sta5 kostenloser Ernte ohne Pflegemaßnahmen und Gegenwert setzt 

der Verein auf faire Entlohnung und fachgerechte Bewirtscha'ung, die langfris7g zum Erhalt dieser wertvollen 

Kulturlandscha' beiträgt und ihre ökologische Funk7on sichert. 

Über Leben und Natur in der Südpfalz e. V.: 

Der Naturschutzverein „Leben und Natur in der Südpfalz e. V.“ (kurz: LuNa) setzt sich seit dem Jahr 2006 für den 

Erhalt der Natur- und Kulturlandscha'en in der südpfälzischen Rheinebene, der Haardt und einem Teil des 

Biosphärenreservats Pfälzer Wald ein. Mit zahlreichen Projekten trägt der Verein zum Erhalt und Schutz von 



Tieren und Pflanzen in der Region bei. Ein besonderes Augenmerk liegt dabei auf der langfris7gen 

Bewirtscha'ung und Pflege von Streuobstwiesen. 

____________________________________________________________________________ 
 

Kontakt, weitere Informationen: www.streuner-schorle.de 

LuNa Leben und Natur in der Südpfalz e.V.  
Jörg Hagenbuch, Wiesenstr. 13, 76887 Bad Bergzabern, Tel.: 06343 / 1579,  

j.hagenbuch@luna-suedpfalz.de; www.luna-suedpfalz.de 

 


